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Handbuch für Redakteure 

Modularer Aufbau von Templates / Erklärung für 
Templatedesigner 

 

Grundsätzlich sollten Sie sich als Redakteur die Hilfeseite von Google für die Festlegung des 

Seitentitels und der Seitenbeschreibung einmal ansehen. Hier wird beschrieben, wie wichtig ein 

aussagekräftiger Seitentitel und eine gute Seitenbeschreibung für die Aufnahme in den Google-

Katalog ist:       https://support.google.com/webmasters/answer/35624?hl=de .  

Doch hier erklären wir zunächst den modularen Aufbau der Templates und der entsprechenden 

Attribute. 

Die Internetseiten, die wir mit dem CMS erstellen nutzen immer eine Vorlage. Die Vorlage bestimmt, 

wie die Seite aufgebaut ist und welche Elemente dargestellt werden können. 

 

 

Jede Vorlage besteht wiederum aus mehreren anderen Teilen. In einer Templatevorlage, die zur 

Erstellung einer Seite verwendet wird, ist der Kopf der Seite, welche die Metaangaben wie Seitentitel 

und Beschreibung beinhaltet und auch die Menüfunktionalitäten, modular eingebunden. Damit muss 

der Seitenkopf nicht in jedem Template neu definiert werden. Auch der Fußteil, der Footer wird 

modular eingebunden. Somit ist die Definition des Footers auch nur einmal innerhalb des CMS 

vorhanden und jede Änderung am Footer wird automatisch auf alle Seiten übernommen.  

Mittelfristig wird es für unterschiedliche Bereiche (Aktuell/Diakonin) ggf. abweichende Templates mit 

abweichendem Header und Footer geben können. 

https://support.google.com/webmasters/answer/35624?hl=de


 

Im Header (z.B. KB_Header_Aktuell) werden folgende Seitenattribute definiert: 

 <title>{title}</title> : Übernimmt den Seitentitel aus dem CMS 

 <body class="{page_attr key='extra1'}"> : Übernimmt das Zusätzliche Seitenattribute 1 und 

legt die Farb-Theme fest 

     <section-nav  {Navigator template='bandb_topnav' items={page_attr key='extra2'} 

number_of_levels=3}  : legt fest, welche Menüpunkte im Menü angezeigt werden 

Im Template KB_Module_Text werden dann folgende Inhalte übernommen: 

 <h1>{title}</h1>: Nochmals der Titel der Seite in die Anzeige 

 {nav_breadcrumbs root='Home'} : Der Breadcrumb der Seite 

 {content} : Pflichtfeld in jedem Template, erster Content 

 {News number='3' detailpage='news'} : Anzeige der News in der Seitenleiste 

Im Template werden die seitenspezifischen Inhalte definiert, diese variieren natürlich je Template. 

Prinzipiell ist jedes Element, das im manuellen Teil des Internetauftritts verwendet wird auch als 

Template abbildbar. Die Templates werden demzufolge im Laufe der Zeit zunehmen, je nach Bedarf. 

 

1. Unter Start wird der Inhaltstyp festgelegt 

2. Der Titel wird sowohl in den Metadaten automatisch als Seitentitel gesetzt (Google) und auf 

der Seite als H1-Überschrift ausgegeben 

3. Content (der erste Defaultcontent ist auf jeder Seite ein Pflichtfeld) 

 



  

 

Inhalte unter dem Reiter Navigation 

 

 



Reiter Logik: 

Derzeit nur Metadaten für Google z.B. 

<meta name="description" content="Was, Wann, Wo ?: Unser Schaukasten mit allen aktuellen 

Terminen der fünf Kirchengemeinden"> 

 

Reiter Optionen: Festlegung des Tempates, der Theme und der Menüpunkte 

 



Die Einstellungen unter Designs 

Im obigen Bild sieht man, dass für jede Seite ein Template auszuwählen ist. Bei der Auswahl wählt 

man ein Design und ein verknüpftes Template. Beide müssen zusammenpassen.  

Im Design werden mehrere Vorlagen (Templates) gekoppelt 

 

 


